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In diesem Jahr auf dem 

unteren Schulhof in Baindt!
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Sperrungen im Bereich der Ortsmitte ab Mitte nächster Woche (KW 30)
Aufgrund der Umgestaltung des Dorfplatzes muss die Küferstraße bis zum Kreisverkehr ab Mitte nächster Woche 
(KW 30) gesperrt werden. Zunächst wird mit der Baustelleneinrichtung begonnen und die jetzigen Bushaltestellen 
werden zurückgebaut. Dabei sind folgende Umleitungsstrecken zu beachten:

•  Von der Gartenstraße kommend wird über die Ziegelei- und Fischerstraße umgeleitet. Die Ersatzbushaltestellen 
Rathaus befinden sich in der Fischerstraße, Höhe Feneberg. Hierzu wird ein provisorischer Fußweg zum Feneberg 
und über die Küferstraße 8 in die Fischerstraße eingerichtet.

•  Die Kreissparkasse, der CAP-Markt und die Bäckereien sind weiterhin über den Parkplatz an der Küferstraße 
erreichbar. Darüber hinaus kann nach wie vor vor den Geschäften geparkt werden. Die Zufahrt erfolgt über die 
Garten-/ Thumbstraße, die Einbahnstraßenregelung wird für die Zeit der Baumaßnahme aufgehoben.

•  Von der Marsweilerstraße (Ortsmitte) herkommend ist der Kreisverkehr halb gesperrt. Hier gibt es eine Ampel-
regelung. Vom oberen Teil der Marsweilerstraße wird über die Zeppelin- und Boschstraße in Richtung Ortsmitte 
umgeleitet.

• Die Mühlstraße ist gegebenenfalls auf Höhe der Schenk-Konrad-Halle ebenfalls gesperrt.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Ortsbaumeister Herr Roth (Tel: 07502 9406-53, E-Mail: bauamt2@baindt.de) zur 
Verfügung.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmende um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Vor allem bedanken wir uns bei der Schalmeienkapelle Baindt e.V. für ihr Entgegenkommen und ihre Flexibilität, 
das diesjährige Weinfest auf dem unteren Schulhof zu feiern.

Ihre Gemeindeverwaltung

RATHAUS

BÄCKEREI

CAP-MARKT

ÖPNV-ERSATZHALT

RATHAUS

in Fischerstraße

SPERRUNG

O R T S M I T T E

PARKPLATZ

SUPERMARKT

U M L E I T U N G

U M L E I T U N G

Quelle Karte: https://openstreetmap.de/karte/
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Windparkplanung nimmt das
Thema Wasser in den Fokus

Projektgesellschaft Windpark Altdorfer Wald gründet Arbeitsgruppe „Vereinbarkeit der Trink-
wasser- und Energieversorgung im Altdorfer Wald“

Nachdem die Projektgesellschaft Windpark Altdorfer Wald GmbH im Frühjahr dieses Jahres die 
Planungsarbeiten aufgenommen hat, ist nun die Arbeitsgruppe „Vereinbarkeit der Trinkwasser- 
und Energieversorgung im Altdorfer Wald“ als Bereicherung der Planungsarbeiten gegründet wor-
den. Begleitend zu den Voruntersuchungen und der Informationssammlung im Vorhabengebiet 
Altdorfer Wald wird sich diese Arbeitsgruppe in den kommenden Monaten der Frage widmen, wie 
die Sicherung der Trinkwasserversorgung mit der Energiegewinnung durch Windenergieanlagen 
im Altdorfer Wald in Einklang gebracht werden kann.
Die Bedeutsamkeit dieser Arbeitsgruppe wird durch den Teilnehmerkreis der initialen Sitzung un-
terstrichen. So nahmen Vertreter des Umweltministeriums Baden-Württemberg, der beiden Regie-
rungspräsidien Freiburg und Tübingen, des Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben sowie für 
die obere Wasserschutzbehörde Vertreter des Landesamts für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
und für die untere Wasserschutzbehörde Vertreter des Landratsamtes Ravensburg teil. Darüber 
hinaus sind die Wasserverbände Baienfurt-Baindt und Schussental Teil
der Arbeitsgruppe.
„Die Gründung dieser Arbeitsgruppe ist uns ein wichtiges Anliegen, da wir uns der Verantwortung 
für eine intakte Wasserversorgung sehr bewusst sind und mit Sorgfalt dieses Thema behandeln 
möchten, dass auch vielen Anrainer am Herzen liegt. Wir sind daher dankbar, dass wir für die hy-
drogeologischen Untersuchungen die
renommierte Beratungs-Gesellschaft Smoltczyk & Partner GmbH, kurz S&P, die durch ihre Zweig-
stelle in Weinberg auch über regionale Expertise verfügen, gewinnen konnten“ erklärt Andreas 
Ring, Geschäftsführer der Projektgesellschaft Windpark Altdorfer Wald GmbH.
Im Rahmen dieses ersten Arbeitsgruppentreffens wurde zunächst das Projekt im Allgemeinen vor-
gestellt. Anschließend skizzierte das Gutachterbüro den möglichen Ablauf der hydrogeologischen 
Untersuchungen. Die Anwesenden verständigten sich in der anschließenden Diskussion darauf, 
zunächst vorhandene Untersuchungsergebnisse und entsprechende Unterlagen zur hydrogeolo-
gischen Beschaffenheit des Planungsgebiets zusammenzutragen, sodass diese dann vom beauf-
tragten Gutachterbüro ausgewertet und in ein Konzept für den weiteren Untersuchungsumfang 
eingebunden werden können. Das Konzept soll in der Arbeitsgruppe im Herbst 2023 abgestimmt 
werden.  
Die bereits aufgenommenen Kartierungen zu Flora und Fauna an relevanten Punkten im Altdorfer 
Wald laufen indes weiter und werden noch bis ins Frühjahr 2024 andauern. Parallel dazu werden 
für die Bewertung von Boden, Wasser und Luft Großteiles vorhandene Karten und Dokumente 
wie zum Beispiel der Wasser- und Bodenatlas Baden-Württemberg (WaBoA) herangezogen und 
ausgewertet. Nach Durchführung dieser Untersuchungen wird die vorhandene vorläufige Stand-
ortplanung in eine belastbare Projektplanung überführt, womit voraussichtlich Ende 2024 dann 
erstmalig Rückschlüsse über die Anzahl und Platzierung von Anlagen sowie der geeignetsten An-
lagentechnik vorgenommen werden können. 

Über das Projekt: 
Gemeinsam entwickeln die Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm und die iTerra Energy GmbH den Wind-
park Altdorfer Wald in der Nähe von Ravensburg. Geplant ist ein Windpark mit bis zu 40 Anlagen, 
die gemeinsam eine Gesamtleistung von bis zu 280 MW besitzen. Damit können jährlich 170.000 
Haushalte in Baden-Württemberg mit heimischem Strom versorgt werden. Dies trägt wesentlich 
zu unserer unabhängigen Versorgungssicherheit bei. Als eines der wichtigsten Ausbauprojekte in 
Baden-Württemberg trägt der Windpark Altdorfer Wald maßgeblich zu einer sicheren und klima-
neutralen Energieversorgung in der Region bei.  
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Amtliche
Bekanntmachungen

Stromabschaltung im Bereich des 
Baindter Bädle 
Am Dienstag, 25. Juli 2023 bis Mittwoch, 26. Juli 2023 
wird der Strom im Bereich des Baindter Bädle abgestellt. 
Der BBQ Butler der Firma Ackermann kann in dieser Zeit 
nicht genutzt werden. Grillen ist also nicht möglich. 
Gemeindeverwaltung 
 
 

Ferienprogramm

NEU - NEU - NEU - Das Ferienprogramm 
ist seit dieser Woche freigeschaltet! 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
auch dieses Jahr wird es keine gedruckte Broschüre ge-
ben! Wir nutzen die Plattform „nupian“, mit welcher eine 
Anmeldung ganz unkompliziert mit wenigen Clicks online 
erfolgen kann.   
Zur nupian-Online-Anmeldung geht’s 
ganz einfach über unsere Homepage 
www.baindt.de unter „Neuigkeiten“ oder 
mit diesem QR-Code: 
ACHTUNG: Die Zugänge vom letzten Jahr 
wurden gelöscht, bitte legen Sie einen neuen Benutzer an. 
Am 25. Juli findet eine automische Auslosung durch die 
Software statt. Bis dahin sind die Plätze noch nicht ver-
geben! Geschwister und Freunde können auf Wunsch 
gemeinsam an der Verlosung teilnehmen. Am Tag nach 
der Verlosung erhalten die Eltern der Kinder, die einen 
Platz bekommen haben, eine E-Mail. Ab dem 26. Juli wer-
den dann auch auswärtige Anmeldungen angenommen. 

Genauere Informationen zu Teilnahme- und Zahlungs-
bedingungen, Versicherungs- und Datenschutz etc. sind 
alle auf der „nupian-Seite“ zu finden. 
Viel Vorfreude auf die vor Euch liegenden Wochen 
wünscht 
Eure Gemeindeverwaltung 

Die Projektpartner: 
Die Windpark Altdorfer Wald GmbH ist eine Projektgesellschaft der Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm 
und der iTerra energy GmbH.  
Die Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm leben ihr Motto „Verlass dich drauf“ jeden Tag. Der Auftrag der SWU 
ist seit über 150 Jahren die Sicherstellung der Daseinsvorsorge von Ulm, Neu-Ulm und der Region. 
Als kommunaler und moderner Dienstleister bietet die SWU eine breite Produktpalette rund um die 
Bereiche Energie, Trinkwasser, Telekommunikation und Mobilität an. 
Die Energiewende stellt das gesamte Land vor große Herausforderungen. Gelingen wird die Um-
stellung auf regenerative Energien nur gemeinsam. Daher entwickelt auch die SWU verschiede-
ne nachhaltige Kraftwerksprojekte in ganz Baden-Württemberg, um den Anteil der Erneuerbaren 
Energien stetig auszubauen. Ein Teil dieses Engagements ist der Windpark Altdorfer Wald. 
iTerra energy GmbH steht für fundierte Expertise und langjährige Erfahrung in der Entwicklung, 
Planung und Projektierung im Bereich der Windenergie. Der Projektentwickler für Erneuerbare Ener-
gien aus Gießen (Hessen) hat mit seinem interdisziplinären Team bis heute Anlagen mit insgesamt 
140 Megawatt umgesetzt. Weitere Projekte mit einem Umfang von etwa 1.200 Megawatt sind derzeit 
in der Entwicklung, davon etwa 70 Prozent auf Waldflächen. Durch die 30-jährige Erfahrung ist iTerra 
ein solider und nachhaltiger Partner an der Seite von Kommunen, Eigentümern und Interessierten.
Windpark Altdorfer Wald GmbH

Sommerpause
in Baindt
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 31-32 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 28.07.2023
Redaktionsschluss: 25.07.2023, 21:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 18.08.2023
Redaktionsschluss: 15.08.2023, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag
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Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen    9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Tierarzt 
Samstag, 22. Juli und Sonntag, 23. Juli 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, 
Tel.: 0751 - 7 91 25 70 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 22. Juli 
Achtal-Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel.: 0751 - 5 06 94 40 
  
Sonntag, 23. Juli 
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 
88250 Weingarten, Württ., Tel.: 0751 - 4 37 99 

Nr Name Ort Datum Alter Gebühr

1 Kinder-Sportolympiade Baindt – Schulhof und Fußballplatz 
an der KWS

Do, 27.07.2023 
14:00

6-11 0,00€

2 Tischtennis Schnuppertraining Baindt – Sporthalle Fr, 28.07.2023 
14:00

8-16 0,00€

3 Den Wildbienen auf der Spur Baindt – Klosterwiesenschule Mo, 31.07.2023 
09:00

6-12 2,00€

4 Einführung in den Tennissport Baindt – Tennisanlage TC Baindt Mi, 02.08.2023 
09:00

ab 6 0,00€

5 Abenteuer auf dem Bauernhof Baindt – 
Konzett Bauernhof

Sa, 05.08.2023 
10:00

5-12 0,00€

6 Kanutour auf der Schussen Oberzell – Auf der Schussen Do, 10.08.2023 
12:15

ab 11 20,00€

7 Waldabenteuer Baindt – Wald Fr, 11.08.2023 
14:00

6-12 0,00€

8 Raubzug durch Baindt Baindt – Alte Schule Sa, 12.08.2023 
10:00

9-13 5,00€

9 Piraten und Indianer Baindt – Schützenhaus Sa, 12.08.2023 
10:00

6-10 5,00€

10 Human-Table-Soccer spielen wie die 
Großen

Baindt – Hof der Villa Di, 22.08.2023 
15:00

6-18 0,00€

11 Spaß und Spiel bei der Feuerwehr Baindt – Feuerwehrhaus Sa, 26.08.2023 
14:00

ab 6 0,00€

12 Mit Kindern kochen, 
in der Mühle - Gruppe 1

Baindt – Gaststätte „zur Mühle“ Mi, 30.08.2023 
09:00

8-12 10,00€

13 Ein Tag bei uns im Jugendrotkreuz 
- Gruppe 1

Baienfurt – Bereitschaftsheim Sa, 02.09.2023 
10:00

6-12 4,00€

14 Ein Tag bei uns im Jugendrotkreuz 
- Gruppe 2

Baienfurt – Bereitschaftsheim Sa, 02.09.2023 
14:00

6-12 4,00€

15 Steine bemalen mit dem Kunstkreis 
Baindt

Baindt – Baindter Bädle Mo, 04.09.2023 
14:30

6-12 0,00€

16 Mit Kindern kochen, In der Mühle – 
Gruppe 2

Baindt – Gaststätte  „Zur Mühle Mi, 06.09.2023 
06:00

8-12 10,00€
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Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit 

  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Esse n auf Rädern 
in den Gemeinden Baienfurt, 
Baindt und Berg.

Tel. 0751 36360-116
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de
Markdorferstr. 43
88213 Ravensburg/Bavendorf

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte und hochaltrige 
Menschen, die gerne in Gemeinschaft sind.  
Jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt und im Ev. Gemeindehaus 
in Berg. Fahrdienst möglich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Löffler

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Herzlichen Glückwunsch 
  
Frau Sieglinde Nowak feierte am 14. Juli 2023 ihren  
85. Geburtstag und 

Herr Oskar Halder feierte seinen 80. Geburtstag am  
18. Juli 2023. 
  
Im Namen von Frau Rürup erhielten die Jubilare ein klei-
nes Präsent der Gemeinde. 
  
Für die Zukunft wünschen wir den Jubilaren alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 
  
Gemeindeverwaltung 
 

Zum 90. Geburtstag 
  

am 14. Juli 2023 
gratuliere ich im Namen der Gemeinde  

und persönlich 
  

Frau Anna Schoppel 
  

herzlichst und wünsche ihr alles Gute 
und noch viele Jahre bei guter Gesundheit.. 

  
Die Jubilarin erhielt die Glückwünsche und einen 
Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 

Kretschmann. 

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 
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Veranstaltungskalender
Juli 

29.-30.07. Weinfest Schalmeienkapelle unterer Schulhof 

August 
01.08. Gemeinderatssitzung Rathaus 
20.08. Sommerfest VDK Weingarten
26.-27.08. Reitturnier Reitplatz
31.08. Blutspendetermin DRK Baienfurt
 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Sommerfest im Kindergarten St. Martin 
„Endlich wieder mal Sommerfest!“, mit die-
sen Worten begann das Sommerfest im 
Kindergarten St. Martin. Es waren alle zum 

Sommerfest eingeladen und fast alle sind gekommen. 
Ganz gespannt warteten Eltern und Geschwister auf die 
Darbietungen des Kindergartens. Trotz großer Hitze ga-
ben alle ihr Bestes. 

Mit den Kleinsten aus der Krippe begann das vielfältige 
Programm. Sie zeigten, wie bunt der Krippenalltag sein 
kann. Die Fische Gruppe erzählte dem Publikum, was sie 
auf der langen Reise nach Kenia alles erlebt haben. Na-
türlich wurde auch zu afrikanischer Musik in bunten Ge-
wändern getanzt. In der Seesterngruppe ging man der 
Frage nach „Wie kommt das Wasser aus dem Wasser-
hahn, was kann man alles mit dem Wasser machen!“ Zu 
einem Lied zeigten die Kinder, zu was man das Wasser 
alles gebrauchen kann. Für die letzte Strophe hatten alle 
Kinder eine Spritzpistole dabei, die Zuschauer aus der 
ersten Reihe wurden etwas nass. Auf Erkundungstour 
durch unser Dorf war die Frösche Gruppe. Mit dem neu 
gedichteten Lied über unser schönes Baindt überrasch-
ten sie so manchen Zuschauer. 
Der Eisverkauf vom Elternbeirat fand bei den fast tropi-
schen Temperaturen regen Zuspruch. Bei der Kasperle-
vorstellung wurde die Prinzessin in eine Katze verzaubert. 
Dank Seppel und Kasper bekam der König seine Tochter 
wohlbehalten zurück. 
Viel zu schnell war der schöne Nachmittag vorbei!

 

Zur Information

Weitere Texte Information
Forst BW 
Gewittersturm: Warnung vor Gefahren auf Waldwegen  
Der Gewittersturm vom Dienstag, den 11.07.2023, schlug 
eine Schneise der Verwüstung durch den Baindter und 
Bergatreuter Wald. Der Sturm war in einer Stunde vorüber. 
Was er allerdings angerichtet hat, wird man noch lange 
sehen. Die Sturmschneise zieht sich von Baindt Richtung 
Nordosten durch den Altdorfer Wald. 
Die Waldwege sind weitgehend wieder aufgesägt und 
vom Holz geräumt, bleiben im Bereich der Sturmschnei-
se bis auf Weiteres aus Sicherheitsgründen aber ge-
sperrt. Der Forstrevierleiter Thomas Keller appelliert an 
die Waldbesucher: „Respektieren Sie zu Ihrer eigenen 
Sicherheit die Absperrungen auf den Waldwegen. Auch 
im angrenzenden Wald zu den gesperrten Waldwegen 
ist der Zutritt untersagt. In den kommenden Wochen be-
steht immer noch die große Gefahr, dass Äste herunter 
oder hängende Bäume umfallen können.“
ForstBW weist darauf hin, dass das Missachten von Ab-
sperrungen eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit 
Bußgeld geahndet werden kann. 
Die Einzelwürfe von Bäumen auf Waldwegen abseits 
der Sturmschneise sind inzwischen weggeräumt und die 
Waldwege können von den Waldbesuchenden wieder 
genutzt werden. Allerdings werden auch dort Gefahren 
durch herabstürzende Äste und umfallende Bäume nicht 
ausgeschlossen. In diesen Bereichen erfolgt die Nutzung 
von Waldwegen im Rahmen des „allgemeinen Betre-
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tungsrechts nach Landeswaldgesetz“ und somit auf ei-
gene Gefahr. 
Weitere Gewitterstürme können jederzeit auftreten und 
neue Schadensschwerpunkte schaffen. 
Bitte unterstützen Sie die Forstleute, damit diese die 
gefährlichen Holzerntearbeiten effektiv und in Ruhe 
durchführen können, indem Sie sich an die Absper-
rungen halten. 
Der Forstbezirk Altdorfer Wald
 
Verlängerung der Allgemeinverfügung: 
Wasserstände in den Gewässern des 
Landkreises Ravensburg weiterhin  
kritisch 
Kreis Ravensburg - Die Gewässer des Landkreises konn-
ten durch die Niederschläge der letzten Tage nur kurz 
aufatmen. Kurze Gewitter führen zwar zu schnellen An-
stiegen der Pegel. Nach Durchlauf der Welle sinken sie 
aber sehr schnell wieder auf das Ausgangsniveau. Durch 
die niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie 
beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflan-
zen leiden zudem unter ansteigenden Gewässertempe-
raturen. Um eine weitere Verschärfung der Situation zu 
verhindern wird das Verbot zur Entnahme von Wasser aus 
Seen und Flüssen vorerst bis zum 11.08.2023 verlängert. 
Aufgrund der hochsommerlichen Wetterlange sanken 
die Pegelstände über mehrere Wochen kontinuierlich 
und erreichten dabei bei vielen Gewässern ein kritisches 
Ausmaß. Betroffen sind nicht nur die größeren Gewäs-
ser, sondern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch 
den geringen Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt 
es gerade in Weihern und Seen zudem zu extremen Er-
wärmungen. Trocknen Wasserläufe aus, wären enorme 
ökologische Schäden die Folge. 

Das Landratsamt Ravensburg verlängert deshalb per 
Verfügung ab sofort den so genannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es weiterhin ver-
boten ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach 
oder See zu entnehmen. Ausgenommen seien lediglich 
das Tränken von Vieh sowie das Schöpfen mit Handge-
fäßen. Betroffen davon sind auch diejenigen Personen 
und Firmen, die eine behördliche Erlaubnis haben, Was-
ser aus einem oberirdischen Gewässer zu entnehmen um 
beispielsweise Felder zu bewässern. Das Landratsamt 
Ravensburg legt Wert darauf, dass dieses Verbot auch 
dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch 
vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst 
bis zum 11.08.2023. Bleibt es darüber hinaus weiterhin so 
trocken, wird die Verfügung verlängert. Zuwiderhandlun-
gen werden mit Bußgeldern bis zu 10.000 € geahndet. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung unter www.rv.de/
bekanntmachungen. 
 
Agentur für Arbeit am Rutenfestmontag 
geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Ravensburg ist am Rutenfestmon-
tag, 24. Juli 2023 ganztägig für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über 
die zentrale Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend 
von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar. Die Telefonnummer ist 
für Anrufe aus allen deutschen Fest- und Handynetzen 
kostenlos. Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche 

Nachteile am folgenden Werktag nachgeholt werden. 
Umfangreiches Online-Angebot 
Alle Kundinnen und Kunden können zahlreiche Anliegen 
einfach und unkompliziert über die digitalen e-Services 
der BA erledigen. Ausführliche Informationen dazu gibt 
es unter https://www.arbeitsagentur.de/eservices.
 
Marktstand-Aktion 2023 des  
Polizeipräsidiums Ravensburg im  
Landkreisn Ravensburg  
Das Polizeipräsidium Ravensburg informiert Bürgerinnen 
und Bürger in der kommenden Zeit auf diversen Wo-
chenmärkten der Region über wichtige Themen aus der 
Kriminal- und Verkehrsunfallprävention. Im Rahmen ihrer 
Sommertour geben geschulte Polizeibeamtinnen und Po-
lizeibeamte des Referats Prävention zum Beispiel Antwor-
ten auf Fragen zum Kriminalitätsfeld der Anrufstraftaten 
(sog. „Callcenter-Betrug“) und informieren darüber, wie 
man sich allgemein vor Kriminalität schützen kann. Im 
Verkehrsbereich wird das Thema Fahrrad- und Pedelec-
sicherheit einen Schwerpunkt bilden. 
Die Präventionsbeamtinnen und -beamten werden an 
den nachfolgenden Terminen mit ihrem Mobilen Infor-
mationsstand (MobIS) oder mit einem Infopavillon vor 
Ort präsent sein: 
Landkreis Ravensburg: 
- Weingarten: 26.07.23, 8-13 Uhr 
- Bad Waldsee: 01.08.23, 9-12 Uhr 
Die Marktstand-Aktion ist für alle Interessierten ein kos-
tenloser Service des Polizeipräsidiums Ravensburg. Die 
Beratung findet unabhängig, neutral und unverbindlich 
statt. Eine Vielzahl von Flyern und Broschüren zu den 
verschiedenen Themenbereichen rundet das Informati-
onsangebot ab. 
Hinweis: bei widriger Witterung können Termine kurzfris-
tig entfallen. 
 
Rentensprechtag der 
Deutschen Rentenversicherung 
Der ehrenamtliche Versichertenberater Thomas Bötticher 
führt ab sofort wieder Rentensprechtage im Rathaus in 
Wolfegg durch. Sie können kostenfrei Informationen zu 
ihrer Rentenversicherung erhalten, ihr Konto klären und 
Kindererziehungszeiten melden lassen, sowie Reha- und 
Rentenanträge stellen. 
Dadurch wird eine ortsnahe Verbindung zum Renten-
versicherungsträger hergestellt und das Angebot der 
Regionalzentren sowie Auskunfts- und Beratungsstellen 
ergänzt. 
Die Sprechtage finden im Rathaus Wolfegg, Am Hofgar-
ten 1 in 88364 Wolfegg statt. Termine erhalten Sie unter 
www.deine-rentenberatung.de . 
  
Neue Leitung für die Psychologische 
Beratung der Diakonie Oberschwaben 
Allgäu Bodensee  
Erfahrene Sozialpädagogin und Supervisorin kommt 
in den Kirchenbezirk Ravensburg 
Zum 01.10.2023 startet Frau Jeanette Boetius mit 60% als 
Leitung für den Fachbereich Psychologische Beratung 
(PBS) in Ravensburg. Bereits ab September wird sie an 
einem Tag der Woche schon erste Termine wahrneh-
men. Das Warten hat ein Ende – die Diakonie freut sich 
auf eine erfahrene Leitungsperson für das multiprofes-
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sionelle Team und die Bedürfnisse von Kindern, Familien 
und Erwachsenen.  
Die Diplom-Sozialpädagogin (FH) und Supervisorin/
Coach (MSc)(DGSV) bringt langjährige Berufserfahrung 
aus unterschiedlichen Feldern der Kinder-/Jugend- und 
Familienhilfe und als selbstständige Beraterin mit. In den 
letzten Jahren war Frau Boetius bei der Diakonie Ha-
senbergl e.V. in München als Leitung verantwortlich für 
mehrere Einrichtungen der Jugendhilfe und zuletzt auch 
Bereichsleitung für die schulbezogene Jugendsozialarbeit. 
„Ich freue mich sehr auf die spannenden neuen Aufgaben 
und die Zusammenarbeit mit einem engagierten und viel-
seitigen Team. Für mich ist die Tätigkeit auch eine Heim-
kehr in die Bodenseeregion, in der ich aufgewachsen bin.“  
Im Rahmen eines Gottesdienstes am 22.10.2023 um 10:00 
Uhr in der Stadtkirche Wangen wird Frau Boetius offiziell 
begrüßt und stellt sich der Öffentlichkeit vor. 
Mehr Informationen über unsere Homepage www.dia-
konie-oab.de 
 
Herzlichen Glückwunsch zum  
bestandenen Schulabschluss 
Allen unseren Baindter Schülerinnen und Schülern der 
verschiedenen Schuleinrichtungen gratuliere ich im Na-
men des Gemeinderats und ganz persönlich sehr herzlich 
zum bestandenen Schulabschluss und wünsche für die 
Zukunft viel Erfolg und alles Gute. 
  
Ihre 
Simone Rürup 
 
Realschule des Bildungszentrums  
St. Konrad in Ravensburg 
An der Realschule des Bildungszentrums St. Kon-
rad in Ravensburg haben folgende Schüler die 
Abschlussprüfung der „Mittleren Reife“ mit Erfolg 
abgelegt: 
Aaron Schäfer und Melissa Neb 
Wir gratulieren den Schülern zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium 
  
Realschule Weingarten 
An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler 
und Schülerinnen die Abschlussprüfung der „Mittleren 
Reife“ abgelegt: 
Felix Haller; Alexander Haug; Ayla Spahlinger; Celine 
Hinz; Daniel Fischer; Alexander Nidens; Marisa Pfister 
Ein Lob erhielten: Ayla Spahlinger; Celine Hinz; Daniel 
Fischer; Marisa Pfister  
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium der Realschule Weingarten 
 
Spohn-Gymnasium Ravensburg 
Philipp Reinhardt und Paul Werges aus der Gemeinde 
Baindt haben in diesem Jahr am Spohn-Gymnasium in 
Ravensburg erfolgreich ihr Abitur abgelegt. 
Philipp erhält für seine hervorragenden Leistungen einen 
Preis und zudem Sonderpreise: Er erhält das Online-Sti-
pendium e-fellows, einen Sonderpreis der Deutschen Ma-
thematiker-Vereinigung für hervorragende Leistungen 
im Fach Mathematik und einen ebensolchen Preis der 
Deutschen Physikalischen Gesellschaft für herausragende 
Leistungen im Fach Physik. 

Wir gratulieren den beiden ganz herzlich zum bestande-
nen Abitur und zu Ihren guten Leistungen. Wir wünschen 
ihnen für ihre Zukunft alles Gute und viel Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium

Bund für Umwelt und Naturschutz 
Junge Menschen werben für den BUND  
Der Bund für Umwelt und Naturschutz startet ein Wer-
beteam im Landkreis Ravensburg: In den nächsten Wo-
chen werden junge Menschen „ausschwärmen“, um für 
die Naturschützer im Kreis weitere Aktive und Unterstüt-
zer*innen zu werben. 
Für den BUND werben sie, so Miller, weil dieser in zahlrei-
chen Projekten besonders aktiv für die Umwelt und Natur 
ist und dabei unabhängig von Staat und Wirtschaft sei. 
Dazu brauche er die Hilfe vieler Bürgerinnen und Bürger, 
die selbst mitarbeiten oder finanzielle Beiträge leisten. 
In den nächsten Wochen werden nun BUND-Werber*in-
nen von Haustür zu Haustür ziehen, um Aktive und För-
der*innen suchen. 
Damit sich in die Werbeaktion keine „schwarzen Schafe“ 
einschleichen, werden die echten BUND-Werber*innen 
spezielle Ausweise mit sich führen. „Die von uns beauf-
tragten Mitarbeiter*innen,“ betont Miller, „dürfen kein Bar-
geld annehmen. Zusagen für Beitragszahlungen können 
jederzeit beim BUND storniert werden.“ Ziel der Aktion sei 
schließlich nicht „die schnelle Mark“, sondern ein langfris-
tiger, breiter Rückhalt in der Bevölkerung.  
Vertrauen entstehe nur durch gute Naturschutzarbeit. 
So informieren die Werber*innen beispielsweise über die 
vielfältigen Aktivitäten des BUND im Kreis Ravensburg. 
Der BUND engagiert sich z.B. im Amphibienschutz, setzt 
sich für die für Entwicklung, Erhalt und Pflege von Feucht- 
und Streuobstwiesen ein, prüft Vorhaben und Planungen 
hinsichtlich Natur- und Klimaschutz und geht gegen über-
mäßigen Flächenverbrauch vor. Ein großer Schwerpunkt 
für den BUND im Kreis Ravensburg liegt auch in der Um-
weltbildung, v.a. durch die Organisation von Exkursionen, 
Kinder- und Familiengruppen und Schulkooperationen.  
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung 
– Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfe-
gruppe findet am Samstag, 29. Juli 2023 um 11.00 Uhr, in 
den Lebensräumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zep-
pelinstr. 21, 88074 Meckenbeuren (gegenüber dem Bahn-
hof), im EG statt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum Dienstag,  
25. Juli erforderlich. 
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Es 
können verschiedene Muskeln von der Dystonie betrof-
fen sein. Die verschiedenen Dystonieformen sind u. a.: 
Lidkrampf, Schiefhals, Schreibkrampf, Musikerdystonie, 
Stimmbandkrampf, Mund-Kiefer-Dystonie, generalisier-
te Dystonie. 
Bei uns in der Selbsthilfegruppe können Sie Patienten mit 
unterschiedlichen Dystonieformen kennenlernen. Sich un-
tereinander über Behandlungsmethoden, Auswirkungen 
und Tipps zur Selbsthilfe austauschen. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annet-
te Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@ 
rg.dystonie.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

Gedanken zur Woche: 
Wir können nicht Probleme für andere lösen, aber wir 
können den Herrn mit ihnen bekannt machen.
Corrie ten Boom 
  
Samstag, 22. Juli   
18.30 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Heinz 

Leuze 
 Ministranten: Felix Haller, Pia Kronenberger, 

Benjamin Stiefvater, Ricco Haller, Theresa 
Henzler, Thomas Henzler, Alexandra Schnez, 
Daniela Schnez, Mona Stiefvater, Marlene Stör, 
Johanna Zentner 

 († Anni und Eugen Maier, Josef Gresser, Anna 
und Eugen Halder, Theresia und Alois Brei mit 
Angehörigen, Mina Henle)  

Sonntag, 23. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Baienfurt -  Eucharistiefeier  
Dienstag, 25. Juli  
07.50 Uhr Baindt  - Schülerwortgottesdienst  
Mittwoch, 26. Juli  
08.45 Uhr Baienfurt - ökum. Schulschluss-Gottes-

dienst  
10.15 Uhr Baindt -  ökum. Schulschluss-Gottesdienst  
Donnerstag, 27. Juli  
Kein Gottesdienst - Ferien  
Freitag, 28. Juli   
08.30 Uhr Baindt -  Rosenkranz  
Kein Gottesdienst
Samstag, 29. Juli 
18.30 Uhr Baienfurt -  Eucharistiefeier  
Sonntag, 30. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier 
  Ministranten: Laureen Hartmann, Benjamin 

Michelberger, Jakob Spähn, Alina Michelber-
ger, Anton Pink, Marian Schäfer, Robin Schnez, 
Emil Schützbach, Max Schützbach 

  († Ludmilla und Rochus Illenseer, Theresia und 
Baptist Elbs mit Angehörigen, Familie Schnell, 
Familie Kienhöfer, Harro Krezdorn mit Ange-
hörigen, Jahrtag: Margarete Vollmer, Anton 
Elbs)  

  
Rosenkranzgebete im Juli 
Im Juli laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Pfarrer Bernhard Staudacher bis 29. Juli im Urlaub!!!! 
  

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Heine 9406-17
Amtsblatt Frau Heine 9406-17
Bauamt
Leitung Bauamt Frau Jeske 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt Herr Hohenhausen 9406-52
Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Sachbearbeitung Frau Scheid 9406-54
Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
stellvertr. Leitung Hauptamt Frau Maurer 9406-40
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung, Frau Brei/Frau Senff/ 9406-12
Führerschein, Fischerei Frau Ziegler
Fundamt
Einwohnermeldeamt Herr Bautz/Frau Ziegler 9406-14
Volkshochschule Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Rentenberatung Herr Bautz 9406-14
Standesamt Herr Bautz 9406-14
Friedhofswesen Frau Heine 9406-17
Hallenbelegung SKH Frau Gerhardt 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Kindergartenabrechnung Frau Liche 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Gerhardt 9406-26
Kasse Herr Müller 9406-22
Kasse Frau Weber 9406-24
Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911 und 3373
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Altbau 94114-140
 E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau  94114-141
 E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Mohring 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112

22. Juli - 
30. Juli 2023 
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Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 

Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 

Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452 

Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 

Öffnungszeiten   
Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 09.30 - 11.30 Uhr 

Das Pfarrbüro ist vom 31. Juli bis zum 25. August 
2023 geschlossen. 
Sie erreichen uns wieder ab dem 29. September 
2023. 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Pfarrer Bernhard Staudacher im Urlaub! 
Pfarrer Staudacher ist vom 8. Juli bis 28. Juli im Urlaub, 
in dieser Zeit entfallen die Werktagsgottesdienste in 
Baienfurt und Baindt, die Schülergottesdienste finden 
in beiden Kirchengemeinden als Wort-Gottes-Feiern 
statt. Den Beerdigungsdienst übernimmt Gemeinde-
referentin Silvia Lehmann. 
Die Gottesdienste an Samstag oder Sonntag in dieser 
Zeit entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger oder 
der Homepage. 
 
Zum Kirchenkonzert am Sonntag, 20. August 2023, 
19.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Baienfurt, 
mit dem Posaunenquartett Tromposi und dem Organis-
ten Ludwig Kibler, laden wir herzlich ein. 
Erhabene Posaunenklänge aus verschiedenen Jahrhun-
derten und Orgelmusik präsentiert das Posaunenquartett 
„Tromposi“ mit dem Organisten Ludwig Kibler. 
Vier Posaunen von der Orgel begleitet oder im Wechsel-
spiel sind eine außergewöhnliche Besetzung. 
Die freundschaftliche Zusammenarbeit des Posaunen-
quartetts mit Ludwig Kibler besteht schon seit einigen 

Jahren. Zur Aufführung gelangt ein reizvoller Stilmix vom 
Frühbarock bis in die Moderne. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt Baien-
furt e.V.

 

 

 

 

 

Termine kath. Frauenbund Stuttgart 
Auf dem Martinusweg  Pilgerwanderung 
von  Kornwestheim nach Besigheim 
Termin 1.) 
Samstag, 16.9.23 ca. 20 km 
Sonntag, 17.9.23 ca. 12  km 
Termin 2.) 
Montag, 25.9.23 ca. 20 km 
Dienstag, 26.9.23 ca. 12 km 
Der heilige Martin von Tours ist der Patron 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart.  Seit 
2010 führt die Nordroute durch unsere Di-
özese. Wir setzen die Pilgerwanderung d. 
J. weiter auf dem Martinusweg ab Korn-
westheim/Bahnhof - Ludwigsburg - Bie-

tigheim - Großingersheim - Pleidelsheim - Übernachtung 
Hotel am Schillerplatz, Pleidelsheim. 
Auf das gemeinsame Pilgern freut sich die Landfrauen-
vereinigung des KDFB 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen 
Beitrag: 
70,00 Euro für KDFB Mitglieder 
90,00 Euro für Nichtmitglieder 
(enthalten sind: eine Übernachtung incl. Abendessen und 
Frühstück, ein Lunch-Paket für den zweiten Tag. 
Rucksackvesper für den ersten Tag muss mitgebracht 
werden. Die An- und Abreise erfolgt auf eigene Kosten. 
Ab Bahnhof Besigheim besteht die Möglichkeit zur Heim-
reise mit dem Zug über Stuttgart. 
Änderungen vorbehalten!! 
Bitte um Anmeldung bis 22.7.23 bei Andrea Schorrer, Tel. 
0751 /553366. 
Vielen Dank. 
  
Donnerstag, 27.7.2023, Einladung ab 14.30 Uhr in die 
Bäckerei Mayer, Niederbiegerstraße, Stammtisch für 
Frauen jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen! 
Die Vorstandschaft 
  

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich zu un-
serer ökumenischen Taizéandacht am 
23. Juli 2023 um 19.00 Uhr in den Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt  ein. 
Wir freuen uns sehr über Ihren Be-
such. 
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Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und 
Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen.  Eph 2,19 
 
Freitag, 21. Juli  
19.30 Uhr Baienfurt	 	Anmeldeabend	Konfi	3	der	Ev.	

Kirche 
  
Sonntag, 23. Juli  7. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt  Abendmahlsgottesdienst in der 

Ev.	Kirche	
10.30 Uhr Baienfurt	 	Kinderkirche	 im	Ev.	Gemeinde-

haus 
19.00 Uhr Baindt  Taizéandacht im Dietrich-Bon-

hoeffer-Saal	
  
Donnerstag, 27. Juli 
19.00 Uhr Baienfurt  „Bibel im Gespräch - Johan-

nes-Evangelium“	im	Ev.	Gemein-
dehaus 

  
Sonntag, 30. Juli  8. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst im Grünen am Ev. 

Gemeindehaus 
  
Während der Ferien (30. Juli - einschließlich 09. Sep-
tember) findet keine Kinderkirche statt. 
 
Gottesdienst für Zuhause 

Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit	von	zu	Hause	aus	mitge-
feiert werden. Am ersten Sonntag im Mo-
nat	findet	der	Gottesdienst	in	Baindt statt. 
Dieser wird ggf. erst am Nachmittag on-
line	gestellt.	Den	jeweiligen	Link	dazu	fin-

den	Sie	auf	unserer	Homepage	www.evangelisch-baien-
furt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann für 72 
Stunden über unseren YouTube- 
Kanal abrufbar. 
  
Gedanken zum Wochenspruch   

  
  

 

  

   
 

  

  
 

 

 
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Neigschmeckt“	-	ein	Begriff	
der Zugereisten im schwä-
bischen Kulturraum hin 
und wieder zu Gehör ge-
bracht wird. Dahinter steckt 
die	Vorstellung	von	einem	

„Wir“,	die	von	hier	sind	und	einem	„Die	Anderen“	und	die	
gehören halt doch nicht so ganz richtig dazu - „neig-
schmeckt“	halt.	
Ein Gedanke der in der Zeit, aus der unser Wochenspruch 
stammt,	weit	verbreitet	war.	Doch	unser	Bibelwort	sprengt	
solche engen Denkhorizonte auf. Es macht klar: 
Durch die Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft, die über 
Kultur und Sprachgrenzen, über Mentalitäts- und Bil-

dungsgrenzen	hinaus	verbindet,	hat	sich	alles	geändert.	
Wer durch Jesus weiß, dass er Himmelsbürger und Got-
tes Hausgenossin ist, gehört dazu und kann das auch 
andere spüren lassen. Dieses Statement halten wir als 
Christenmenschen	hoch.	Wir	halten	uns	an	ein	„Wir“,	das	
hineinnimmt und nicht ausschließt, weil Gott ja auch so 
mit uns umgeht. 
Gottes Segen! - Euer Martin Schöberl, Pfarrer 
  

--- 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Grünen un-
term neuen Sonnenschirm im Gemeindehausgarten 

  

  
  

 

  

   
 

  

  
 

 

 
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

7x7 m ist unser neuer Sonnen-
schirm	im	Ev.	Gemeindehausgar-
ten in Baienfurt groß. 
Er bietet künftig bei Festen des 
Kindergartens- und der Krippe 
Schatten und ein sonnengeschütz-
tes Setting für Gottesdienste im 

Grünen. 
Mit einem Gottesdienst im Freien unter dem Motto „Wer 
unterm	Schirm	des	Höchsten	sitzt“	wollen	wir	den	Son-
nenschirm	am	30.	Juli	um	10.30	Uhr	ganz	offiziell	in	Dienst	
nehmen. 
Wir	freuen	uns,	von	nun	an	die	Gottesdienste	im	Gemein-
dehausgarten auch bei starker Sonneneinstrahlung oder 
leichtem	Regen	verlässlich	im	Freien	feiern	zu	können.	
Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem kleinen Kirch-
café	mit	Hefezopf,	Kaffee	und	kalten	Getränken	ein.	
  
Bibel im Gespräch - Johannes-Evangelium   

 
   

 
 

 

 

 

 
   

 

 

 

 

       

 

 

 

 

    
 

 

 

 

 

       

 

Mich	von	einem	Wort	überraschen	lassen,	
das	 „zufällig“	 in	meineSituation hinein 
spricht... 
Mit anderen gemeinsam nach Antworten 
auf die Fragen suchen, die mich bewegen ... 
Motiviert	weitergehen, weil ich nicht allein 
unterwegs bin ... 
...	-	Zusammen	über	das	Johannesevan-

gelium ins Gespräch kommen und neue Zugänge zu be-
kannten	und	„neuen“	Bibelabschnitten	dieses	ganz	be-
sonderen	Evangeliums	entdecken.	
Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen zum 
Bibelgespräch im Sommer, jeweils donnerstagsabends 
um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt am 27. 
Juli sowie am 3. + 10. August. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend be-
sucht werden. 
Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 
Euer Martin Schöberl, Pfarrer 
  

--- 
 

  

 
   

 
 

 

 

 

 
   

 

 

 

 

       

 

 

 

 

    
 

 

 

 

 

       

 

Einladung Anmeldeabend Konfi 3 
Ihr Kind besucht im Schuljahr 2023/2024 die 
3. Grundschulklasse. Deshalb laden wir Sie 
als Eltern herzlich ein zum Informations- und 
Anmeldeabend	für	Konfi-3,	den	Konfirman-

denunterricht in der 3. Klasse, 
am Freitag, 21. Juli 2022 um 19.30 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche Baienfurt, Achstraße 2. 
An dem Informations- und Anmeldeabend wollen wir mit 
Ihnen ins Gespräch kommen, Einzelheiten und Termine 
besprechen und Sie haben die Möglichkeit, Ihre Fragen 
loszuwerden. 
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Ich freue mich auf das Kennenlernen. 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer 
  

--- 
  

 

 
 

 
      

       

 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

        

 

  
 

 

 

  

Sing & Pray 
Der Lobpreis-Liederabend wird aus organisa-
torischen Gründen erst im Herbst stattfinden. 
Infos folgen nach den Sommerferien. 
  

  
--- 

  
Sprachcafé in Baienfurt: Mitarbeitende gesucht 

 

 
 

 
      

       

 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

        

 

  
 

 

 

  

In Kooperation mit der Diakonie 
Oberschwaben-Allgäu-Boden-
see sowie der Kommune Baien-
furt soll ab dem 13. Oktober ein 
Sprachcafé in den Räumen der 
X-Zone starten. 
Das Sprachcafé für Menschen, 
die ihre Deutschkenntnisse ver-

bessern wollen, öffnet dann immer freitags von 9 bis 11 
Uhr. 
Wenn Sie sich vorstellen können, daran mitzuarbeiten, 
dass die Atmosphäre gastfreundlich gestaltet wird, in-
dem Kaffee und süße Stückle mit ein paar freundlichen 
Worten angeboten werden, dann suchen wir genau Sie. 
Melden Sie sich gerne im Evangelischen Pfarramt, Ösch-
weg 32, 0751/43656. 
  
  

--- 
 

 

 
 

 
      

       

 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

        

 

  
 

 

 

  

Verliebt - verlobt - und dem-
nächst verheiratet? 
Dann seid ihr genau richtig bei 
unserem Ehe-Vorbereitungs-
kurs, den wir für März 2024 pla-
nen. Er will Paare dabei unter-
stützen, im Gespräch zu zweit, 

tragfähige Grundlagen für eine gemeinsame Zukunft 
zu entwickeln, effektiv miteinander zu kommunizieren, 
mit unterschiedlichen Bedürfnissen umzugehen und sich 
über gemeinsame Ziele, Werte und Lebensträume aus-
zutauschen. 
Neben eingespielten Impulsen bleibt viel Zeit für den Aus-
tausch zu zweit und sogar für ein kleines, gemeinsames 
Abendessen. 
Meldet euch bei Interesse einfach kurz im Ev. Pfarramt: 
entweder telefonisch unter 0751/43656 oder per E-Mail 
unter martin.schoeberl@elkw.de 
 

 

 

 

  

  
 
      
 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Wenn die Ernte ausbleibt“ 
lautet das Motto des Offenen Bibeltreffs 
am Sonntag, 30. Juli, um 18.00 Uhr in 

der evang. Stadtkirche in Weingarten. Gastreferent ist 
Hermann Bauer, Gemeinschaftspastor des evang. Ge-
meinschaftsverbandes Württemberg. Er wird über Jesa-
jas Lied „vom unfruchtbaren Weinberg“ (Kapitel 5, 1-7) 
sprechen. Gäste sind herzlich willkommen, Veranstalter 
ist die evang.-landeskirchliche Gemeinschaft Die Apis in 
Weingarten. 
  
  

--- 

Unruhen in Indien: „Gott hat uns Hoffnung gegeben“ 

 

 

 

  

  
 
      
 

 

 

 

 

 

 

 
 

(Open Doors, Kelkheim) 
- Seit Ende April erschüt-
tern gewaltsame Aus-
schreitungen den Bun-
desstaat Manipur im 
nordöstlichen Indien. 
Was als ethnischer Kon-

flikt begann, wurde von Hindu-Extremisten genutzt, um 
Teile der Bevölkerung zu Gewalt gegen Christen aufzu-
hetzen. Über hundert Christen wurden ermordet, Tausen-
de ihrer Häuser sowie rund 400 Kirchen zerstört. 
Das Haus des Pastors und seiner Familie in Manipur so-
wie all ihr Eigentum wurden zerstört. Partner von Open 
Doors brachten Hilfe und beteten für sie 
Extreme Gewaltausbrüche und Vertreibung Zehntau-
sender Menschen  
In Manipur leben auch die beiden Volksgruppen der über-
wiegend hinduistischen und politisch einflussreichen Mei-
tei sowie der mehrheitlich christlichen Kuki, die in der 
Minderheit sind. Die Kuki hatten friedlich protestiert, nach-
dem das Oberlandesgericht Manipur angeordnet hatte, 
den Meitei den Status einer „geschützten Minderheit“ mit 
erheblichen Privilegien zuzuerkennen. Außerdem waren 
Angehörige der Kuki zum Verlassen ihrer traditionellen 
Wohnorte in einigen Waldgebieten aufgefordert worden. 
Bei ihren Protesten wurden die Kuki heftig attackiert, ob-
wohl das Oberste Gericht Indiens die Entscheidung des 
Oberlandesgerichts Manipur als „absolut falsch“ bezeich-
net hatte. 
Jedoch haben hindu-extremistische Gruppen in dem von 
der hindu-nationalistischen Partei BJP (Bharatiya Ja-
nata Party) regierten Bundesstaat den Konflikt für ihre 
religiöse Agenda genutzt. Obwohl zunächst auch Hindus 
betroffen waren, richtete sich die Gewalt schnell gegen 
die Christen der Kuki und der Meitei. Mehr als 50.000 
von ihnen wurden vertrieben und Tausende ihrer Häuser 
zerstört. Ihnen fehlen Nahrung, Kleidung und Unterkunft. 
Deshalb sind viele in Hilfslagern, Schulen und Gemeinde-
zentren in den Stammesgebieten untergebracht, andere 
sind in benachbarte Bundesstaaten geflohen. 
Partner von Open Doors haben unter größten Schwierig-
keiten umgehend Hunderte Hilfsgüterlieferungen in die 
Gebiete gebracht. Die Angriffe auf Dörfer, Eigentum und 
Leben hatten indes trotz Präsenz des Militärs zugenom-
men. Viele Christen, die alles verloren haben, sind dank-
bar für die schnelle Hilfe, bitten aber dringend um Gebet. 
Michan*: „Wir konnten nur um unser Leben fliehen. Mehr 
als die Lebensmittel schätze ich euren Mut, hierher zu 
kommen. Ihr habt ein Herz für die Menschen. Die Le-
bensmittel sind keine kleine, sondern eine sehr große 
Hilfe. Ich danke allen, die dazu beigetragen haben. Gott 
segne euch.“ 
Kiminlong*: „Danke, dass ihr zu uns gekommen seid [...]. 
Ihr habt riskiert, uns zu helfen, für uns zu beten und uns 
anzuhören. Eine größere Liebe und Brüderlichkeit kann 
ich nicht finden. Wir haben nichts. Ich weiß nicht, wie es 
meinem Mann geht, weil er geblieben ist, um das Dorf zu 
bewachen [...]. Wir wären auch tot, wenn Gott uns nicht 
gerettet hätte. Er hat uns mehr gegeben als Lebensmittel. 
Er hat uns Hoffnung gegeben.“ 
Indien belegt Platz 11 auf dem Weltverfolgungsindex, seit 
2014 nimmt die Gewalt gegen Christen zu. Bitte beten Sie 
für Frieden in Manipur und für die verfolgten Christen im 
Land. 
*Name geändert 
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Der Kreative Montag bietet an 
Juli:  
24.07.  O. Kramar: „Wandbild in 

Makramee-Technik“ 
30.07.  A. Weber: „Herziges aus 

buntem Glas“ Tiffany 
August: 
07.08.  B. Schwartz-Glonneg-

ger: „Urlaubsträume „ 
Aquarell 

14.08.  P. Götze: „Collagen und 
abstraktes Aquarellieren 

21.08.  G. Loidol: „Wandelbare 
LED-Lampe au Papierstreifen“ 

28.08.  C. Welle-Lebherz: „Reduziertes Aquarell - Blumen 
und Bäume“ 

  
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink  
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501  
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material 
nach Verbrauch 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr  statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.

Vereinsnachrichten

SVB gewinnt erstmals den Schussenpokal 
Im Zuge der Vorbereitung nahm der SVB 
am alljährlich stattfindenden Schussenpokal 
teil, welcher in diesem Jahr beim SV Horgen-
zell ausgetragen wurde. Rädels Mannschaft 

stieg am Freitag ins Turnier ein und erreichte nach einem 
holprigen Start, 1:1 gegen den VfL Brochenzell, durch ein 

2:0 gegen den Gastgeber aus Horgenzell dann doch re-
lativ souverän das Viertelfinale am Samstag. In diesem 
wurde man vom Gegner aus WRZ nach einer Ecke früh 
geschockt, drehte die Partie schlussendlich aber noch 
im ersten Durchgang und ging verdientermaßen mit 4:1 
als Sieger vom Platz. Am Sonntagmorgen bekam die 
Baindter Mannschaft es dann mit einer ersatzgeschwäch-
ten Mannschaft aus Mochenwangen zu tun, welche der 
Baindter Offensivpower über 50 Minuten kaum etwas 
entgegen zu setzen hatte - Endstand 2:0. Damit zog der 
SVB verdient ins Finale ein, wobei man mit dem SV Vogt 
einem altbekannten „Rivale“ aus der Kreisligasaison 21/22 
gegenüberstand. Auch wenn der SVV zwischenzeitlich 
die Chance auf die Führung ausließ, dominierte der SVB 
weitestgehend die Partie und ging so auch in der ersten 
Halbzeit durch einen Abstauber von Dischl in Führung. Da 
der Bezirksliga-Meister in der Folge seine Chancen aber 
mangelhaft ausspielte, hatte der SVV kurz vor Schluss 
sogar nochmal die Chance auszugleichen - Benjamin 
Walser parierte allerdings stark gegen Szembek.  
Damit gewinnt der SVB erstmals in seiner Vereinsge-
schichte den Schussenpokal, bedankt sich beim SVH für 
die tolle Organisation und freut sich bereits darauf im 
nächsten Jahr den Titel wieder verteidigen zu dürfen.  
 

Abt. Frauenturnen
Sommerprogramm 
Am Montag, 24.07.23, findet unsere letzte 
Sportstunde vor den Sommerferien statt. 
Die Termine für unser Sommerprogramm: 

07.08.23 Pizza-Essen, Bad Waldsee 
21.08.23 Eis essen, Baienfurt 
28.08.23 Baindter Runde  
Treffpunkt ist jeweils 18.15 Uhr am Dorfplatz. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und wünschen allen 
eine erholsame Ferienzeit.
 

TC Baindt e.V.
KIDs-Cup U12 
Bezirksstaffel 1: 
TC Baindt - TC Altshausen  0:6 
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Zum letzten Saisonspiel empfing die Baindter Kids-Cup-
Crew die bisher auch sehr erfolgreiche und sehr sympa-
thische Mannschaft aus Altshausen. Es gab wieder einige 
hart umkämpfte Spiele, die die Zuschauer und Fans in 
Atem hielten, doch leider konnte dieses Mal keines davon 
gewonnen werden. 
Mit insgesamt drei Siegen und zwei Niederlagen schlie-
ßen unsere  jüngsten Tenniskids ihre erste Saison sehr er-
folgreich ab. Besonders freut es, dass der Spaß am Sport 
für alle im Vordergrund stand. Unsere Nachwuchsspieler 
haben viel dazugelernt und sind schon jetzt unglaublich 
heiß auf die nächste Saison! Macht weiter so - Rafael, Jo-
nathan, Cedric, Elias, Lenny, Josefine und Jakob! 
  
Junioren U15 
Kreisstaffel 1: TC Leutkirch - TC Baindt  4:2 
Am Freitag machte sich die U15 des TC Baindt zum letz-
ten Spiel in dieser Saison auf. In Leutkirch warteten die 
Spieler der zweiten Mannschaft. Das Spiel startete bei 
heißen Temperaturen um 15:15 Uhr. 
Vinzent Neubauer, unsere Nummer 2, hatte ein sehr um-
kämpftes Spiel mit vielen langen Ballwechseln. Am Ende 
musste er sein Match aber leider knapp mit 7:5 und 6:4 
abgeben. Unser Spieler auf Platz 3, Marian Dorn, verlor 
den ersten Satz 4:6. Im zweiten Satz konnte er das Blatt 
aber wenden. Somit musste der Match-Tiebreak ent-
scheiden, den er leider knapp mit 10:8 verlor. Maurice 
Zimmermann spielte auf Position 4, er verlor sein Einzel 
recht deutlich mit 6:3 und 6:0. Wieder einmal das längste 
Match präsentierte Christiane Haupter. Den ersten Satz 
konnte sie klar mit 6:1 gewinnen. Der zweite Satz zog sich, 
bei schwülwarmen Temperaturen, durch unzählige Ein-
stände. Christiane musste im Tiebreak den Satzausgleich 
hinnehmen. Der Match-Tiebreak musste entscheiden, dort 
unterlag sie leider denkbar knapp mit 12:10. Damit war 
die Entscheidung leider schon nach den Einzeln gefallen, 
Leutkirch führte uneinholbar mit 4:0. 
In den Doppeln konnten die Baindter trotzdem nochmal 
ihr ganzes Können zeigenund beide Matches gewinnen. 
Christiane Haupter und Maurice Zimmermann gewan-
nen das erste Doppel mit 6:3 und 7:6. Im zweiten Doppel 
siegten Vinzent Neubauer und Marian Dorn recht klar 
mit 6:3 und 6:3. 
Bei Grillwurst und gemütlichem Beisammensein ließen 
die beiden Mannschaften den langen Spieltag und auch 
die gesamte Saison gemeinsam ausklingen. Alle Spie-
ler der U15 freuen sich schon auf die Verbandsrunde im 
nächsten Jahr. 
  
Junioren U18 
Kreisstaffel 1: TC Baindt - TC Altshausen   3:3/7:7/56:50 
Am Samstag empfingen wir den ungeschlagenen Platz 1 
der Tabelle, TC Altshausen. Während Lukas Zöschinger 
und Johannes Neubauer ihre Matches deutlich gewannen, 
musste Tim Pantoffelmann sein Einzel leider knapp abge-
ben. Besonders spannend wurde es bei Silja Amm, bei der 
es nach ausgeglichenen zwei Sätzen zum Match-Tie-Bre-
ak kam, welches unglücklicherweise mit 10:8 an Altshau-
sen ging. Mit einem Zwischenstand von 2:2 mussten also 
die Doppel über den Ausgang der Begegnung entschei-
den. Beim Doppel Johannes Neubauer/ Maurice Zimmer-
mann mussten wir leider nach zwei Sätzen den Gegnern 
gratulieren. Nach gewonnenem ersten Satz kämpfen sich 
Pantoffelmann/Zöschinger durch den Zweiten, welchen 
sie dann aber verloren. Die Entscheidung brachte also 
das Match-Tie-Break, in welchem beide Seiten ihr bestes 

Tennis spielten und jeweils einen Matchball abwehrten. So 
gelang es erst beim Stand von 9:10 unserem Doppel, drei 
Punkte hintereinander zu machen und dieses Match mit 
6:2 4:6 12:10 für sich zu entscheiden. Damit bleiben sowohl 
das Doppel Pantoffelmann/Zöschinger als auch unsere 
Mannschaft für diese Saison ungeschlagen und das End-
ergebnis von 3:3 Matches, 7:7 Sätze, 56:50 Spielen zeigt, 
dass es sich auszahlt, um jeden Punkt zu kämpfen. Da un-
ser letzter Gegner nächste Woche der bisher sieglose SV 
Eberhardzell ist, ist der Aufstieg nun so gut wie gesichert. 
  
Herren 30 
Bezirksliga: TA TSV Fischbach - TC Baindt    5:4 
Am vergangenen Sonntag traten wir zu unserem letzten 
Verbandspiel der Saison in Fischbach an. Nach der knap-
pen 4:5 Niederlage in der Vorwoche beim Heimspiel ge-
gen Bad Saulgau, wollten wir es diesmal besser machen. 
Bei angenehm sommerlichen Temperaturen konnten wir 
auf 6 Plätzen starten. 
Nach den Einzeln stand es nach Siegen von Stefan und 
Ralf Boenke, sowie Lars Hinner 3:3. Wobei man sagen 
muss, dass leider 2 Partien, die verloren gingen niemals 
hätten verloren werden dürfen... 
Nach langen taktischen Beratungen bzgl. der Doppel-
aufstellung, rechneten wir uns eigentlich gute Chancen 
aus, das Saisonfinale erfolgreich gestalten zu können. 
Leider war es uns nicht vergönnt, da nur das 2er Doppel 
mit Lars Hinner und Ralf Raubald an diesem Tag sieg-
reich vom Platz gingen und unser Doppel 3 mit 9:11 im 
Match-Tiebreak das Nachsehen hatte. Somit mussten 
wir uns unseren Gegnern leider erneut mit 5:4 geschla-
gen geben. 
  
Herren 40 
Bezirksstaffel: TA SV Herlazhofen - TC Baindt    2:4 
Nach den Einzeln stand es wieder mal  2:2 (Gratulation an 
Andi Bosch zu seinem ersten Einzelsieg !) und wie schon 
so oft, die Doppel mussten die Entscheidung bringen. 
Hierbei haben wir uns in dieser Saison schon des öfteren 
bewährt. So auch dieses Mal! 
Sascha und Rafael, als auch Andi und Michael konnten 
ihre Partien mit jeweils 2 klaren Sätzen für den TC Baindt 
gewinnen. Somit können wir mit ausgeglichenem Punk-
testand und einem Tabellenplatz im Mittelfeld die Saison 
mit einem sehr guten Ergebnis beenden. 
Es spielten:  Sascha Wösle , Rafael Grabherr, Michael 
Trotzki und Andi Bosch. An dieser Stelle noch meinen 
großen Dank, an „ a l l e „ Mannschafts- 
Mitglieder, der Herren 40. Ihr wart dieses Jahr ein Su-
per-Team, mit  einem großen Teamgeist und Zusammen-
halt: beim Daumendrücken, im Training, beim Wirtedienst, 
beim kollegialen Zusammensein, auf und neben dem 
Platz. Es war eine tolle Saison 2023!  Euer Rafael. 
  
Herren 50/1 
Bezirksoberliga: TC Baindt - TC Isny  5:4 
Am heißesten Tag des Jahres, die heißeste Begegnung. In 
den Einzeln hatten uns Volker Hillebrand klar und Josef 
Spöri in einem hart umkämpften MTB, zwei Punkte sichern 
können. Peter Schmitt und Wolfi von Bank verloren leider 
ihr Match im MTB. Stefan Schäfer holte uns souverän den 
nächsten Punkt. Leo Reich verlor dann, leider klar, gegen 
einen sehr starken Gegner. Stand nach den Einzel 3:3. 
Wir starteten die Doppel dann in der 7er-Aufstellung. Leo 
und Josef im Doppel-eins, Stefan und Volker im Dop-
pel-zwei und Peter und Wolfi im Doppel-drei. Leo und Jo-
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sef verloren leider klar. Stefan und Volker gewannen klar. 
Das Zünglein an der Waage war nun das Doppel-drei. Ein 
Krimi, den wir dann im MTB mit Stand 13:11 nach 3 abge-
wehrten Matchbällen, zu unseren Gunsten entscheiden 
konnten. Die letzte Möglichkeit den Klassenerhalt zu si-
chern war hart erkämpft! 
Alle Beteiligten kamen, zum Glück, unbeschadet durch 
den heißen Tag. Der Flüssigkeitsverlust wurde danach 
noch bei einem gemütlichen Grillabend ausgeglichen. 
  
Herren 65 
Verbandsstaffel: TC Isny - TC Baindt  0:6 
Schon vor dem letzten Spiel gegen den TC Ravensburg 
konnten sich die Baindter im Spitzenspiel zweier bis dahin 
noch ungeschlagener Mannschaften die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Oberligastaffel sichern. Nach 4 
Siegen in den Einzeln mit der Maximalausbeute von 8:0 
Sätzen blieben Doppel1: R.Puk/W.Graf sowie Leo und Max 
Reich im Doppel2 ungeschlagen. 
Es spielten: Leo Reich, Roland Puk, Erwin Feurle, Werner 
Graf und Max Reich im Doppel. 
  
Damen 60 
Staffelliga: TC Baindt - TC Langenargen    4:2 
Gluthitze! 35°! SIEG! 
Nach den Einzeln lagen wir mit 3:1 in Führung. Im Doppel 
konnten wir den notwendigen Punkt zum Sieg holen. Es 
schwitzten: Sibylle Boenke, Inge Fink-Spöri, Cordula Nehls 
und Andrea Strehle. 
  
Herren 65 
Doppelrunde: 
TC Baindt - TC Meckenbeuren-Kehlen  4:0 
Mit dem Sieg gegen Meckenbeuren ging für die Herren 
65 die diesjährige Doppelrunde zu Ende. 
Auch in dieser Saison konnten wir wieder den Gruppen-
sieg feiern und blieben in diesem Wettbewerb, der seit 2 
Jahren ausgespielt wird, in allen bisherigen 10 Matches 
siegreich. 
Die Doppel JSpöri/K.Göppert, R.Puk/H.Marschner in Run-
de1 sowie W.Graf/J.Spöri und E.Feurle/H.Marschner in 
Runde2 ließen ihren Gegnern keinen einzigen Satz. 
Es waren im Einsatz: Roland Puk, Erwin Feurle, Werner 
Graf, Josef Spöri, Klaus Göppert, Charly Marschner. 
  
Herren 70 
Doppelrunde: 
TC Meckenbeuren-Kehlen - TC Baindt    0:4 
Durch den 4:0 Sieg gegen den Tennisclub Meckenbeu-
ren-Kehlen beendeten die Baindter Herren 70 ungeschla-
gen die Verbandsrunde 2023. Karl Heinz Hänssler und 
Gerhard Zinser beherrschten mit 6:1 und 6:0 ihre Gegner 
klar und erzielten die 1:0 Führung. Willy Fischer und Ulli 
Spille mussten nach einem 6:0 und 3:6 in den Match-Tie-
Break und erhöhten mit einem souveränen 10:2 das Er-
gebnis auf 2:0. Karl Heinz Hänssler und Franz Wiest ließen 
mit einem 6:0 und 6:0 in der zweiten Runde ihren Gegnern 
keine Chance und erhöhten auf 3:0. Günter Kessler und 
Kurt Hoffmann mussten nach einem 6:3 und 3:6 ebenfalls 
in den Match-Tie-Break, den sie nervenstark mit 10:7 ge-
wannen und somit das Endergebnis zum 4:0 Sieg her-
stellten. An dieser Stelle sei Lothar Braun, Willy Fischer, 
Georg Gössner, Karl Heinz Hänssler, Oskar Halder, Kurt 
Hoffmann, Günter Kessler, Helmut Maier, Ulli Spille, Karl 
Volz, Franz Wiest und Mannschaftsführer Gerhard Zinser, 
die durch Mitspielen und Mitarbeiten zum großartigen 

Ergebnis der Verbandsrunde 2023 beigetragen haben, 
herzlich gedankt, ebenso den Spielerfrauen, die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben. 
  

Musikverein Baindt
Wir freuen uns auf viele bekannte Ge-
sichter bei unseren nächsten Auftritten 
Am vergangenen Wochenende war wie-
der einiges los. Am Freitagmorgen durf-
ten wir die Baindter Blutreitergruppe nach 

Bad Wurzach zum Blutfreitag begleiten. Abends stand 
dann unser alljährlicher Kameradschaftsabend an. Bei 
leckerem Essen und dem ein oder anderen Getränk lie-
ßen wir den Blutfreitag gemütlich ausklingen. Am Sonn-
tag sahen wir uns dann alle zum Frühschoppen beim 
Marktplatzfest in Baienfurt wieder. Bei bestem Wetter 
durften wir die Festbesucher unterhalten. Dieses Wo-
chenende legen wir eine kleine Pause ein, aber dann 
geht’s am 30. Juli auch schon weiter. Wir freuen uns, für 
Sie den Frühschoppen auf dem Baindter Weinfest spielen 
zu dürfen. Eine Woche später, am 6. August 2023, sind 
wir vom Musikverein Berg zu ihrem Musikfest, anlässlich 
ihres 100-jährigen Jubiläums, eingeladen. Wir hoffen, am 
Straßenrand in Berg auch viele Baindter Gesichter zu se-
hen. Danach verabschieden wir uns erstmal in die Som-
merpause. Damit wir dann am 24. September 2023 vol-
ler Energie beim Umzug auf dem Cannstatter Volksfest 
teilnehmen können.
 

Reitergruppe Baindt
Kinder- und Jugendzeltlager 2023 
Von Donnerstag, den 27. Juli bis Sams-
tag, den 29. Juli 2023 veranstaltet die 
Reitergruppe Baindt wieder ein Zeltlager 
für Kinder und Jugendliche des Vereins. 

Unser Motto lautet: „Märchen“. Spannende Wettkämpfe 
und knifflige Aufgaben, aber auch gemütliche Märchen-
abende sind garantiert. Auch werden wir wieder unser 
Wissen im Gespannfahren erweitern undÜbungen im 
Voltigieren machen. 
Veranstaltungsort: Sterkshof, Sterkhof 2, in Baienfurt 
Wer mitmachen möchte, bitte bis Samstag, den 22. Juli 
bei Birgit Heilig, Tel. 0151/28899849 anmelden oder im 
Stall bei Fam. Heilig in die ausgehängten Listen eintragen. 
Achtung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Schützengilde Baindt
Ortsmeisterschaft 2023 
Bei der Ortsmeisterschaft 2023 konnten 
die Flintenweiber die 10-jährige Siegesserie 
des MFC Sulpach stoppen und sich erst-
mals zum Ortsmeister küren. 

  
Ortsmeister: 
1. Platz Flintenweiber 2 436 Ringe 
2. Platz MFC Sulpach 431 Ringe 
3. Platz Freiwillige Feuerwehr 422 Ringe 
4. Platz Flintenweiber 1 409 Ringe 
5. Platz Kunstkreis Baindt e.V. 363 Ringe 
6. Platz Musikverein Baindt 349 Ringe 
7. Platz Narrenzunft Raspler Baindt 342 Ringe 
8. Platz Landjugend Baindt 290 Ringe 
9. Platz AH Volleys 281 Ringe 
10. Platz Schalmeienkapelle Baindt 280 Ringe 
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Wanderpokal: 
1. Platz MFC Sulpach 713 Teiler 
2. Platz Freiwillige Feuerwehr Baindt 823 Teiler 
3. Platz Flintenweiber 2 879 Teiler 
4. Platz Flintenweiber 1 880 Teiler 
5. Platz Narrenzunft Raspler Baindt 1000 Teiler 
6. Platz Landjugend Baindt 1017 Teiler 
7. Platz Musikverein Baindt 1178 Teiler 
8. Platz Kunstkreis Baindt e.V. 1363 Teiler 
9. Platz AH Volleys 1703 Teiler 
10. Platz Schalmeienkapelle Baindt 1965 Teiler 
  
Bester Schütze Schütze: Mannschaft: 
1. Platz Sonntag Patrick MFC Sulpach 125 Ringe 
2. Platz Rauch Simone Flintenweiber 2 124 Ringe 
3. Platz Konzett Moritz Freiwillige Feuerwehr 115 Ringe 
4. Platz Schnez Carolin Flintenweiber 2 109 Ringe 
5. Platz Oelhaf Roland Narrenzunft 
  Raspler Baindt 105 Ringe 
6. Platz Moosmann Klaus Kunstkreis Baindt e.V. 99 Ringe 
7. Platz Heilig Niklas Musikverein Baindt 97 Ringe 
8. Platz Kostka Kai Landjugend Baindt 94 Ringe 
9. Platz Oelhaf Tobias AH Volleys 79 Ringe 
10. Platz Stauber Martin Schalmeienkapelle 
  Baindt 78 Ringe 
  
Schützenkönig Jannis Kaplan 176,1 Teiler 
Allen Schützen Herzlichen Glückwunsch 
Die Schützengilde Baindt bedankt sich für die rege Teil-
nahmean der Orstmeisterschaft ! 
 

Blutreitergruppe
Jubiläumsprozession in Bad Wurzach mit 
starker Beteiligung unserer Jugend  
- DANKE für 30 Jahre Quartier bei Fami-
lie Zweifel 
Zum 50. Mal beteiligten wir uns als eigene 

Gruppe beim Heiligblutfest am Freitag, 14. Juli 2023 in 
Bad Wurzach. Bereits am Pfingstmontag durfte Berthold 
Steinhauser bei der Gruppenführerversammlung in Bad 
Wurzach die Ehrenurkunde in Empfang nehmen. Die Hei-
ligblut-Reliquie von Bad Wurzach, der Überlieferung nach,  
ein mit Christi Blut getränktes Tuchstück, wird seit mehr 
als 250 Jahren in der Barockkirche auf dem Gottesberg 
bei Bad Wurzach aufbewahrt. Seit 1928 findet zu Ehren 
des Heiligen Blutes jedes Jahr am zweiten Freitag im Juli 
eine Reiterprozession statt. 
Ab den 1960er Jahren schlossen sich immer mehr Baind-
ter Reiter den Gruppen Ravensburg und Bad Wurzach an, 
um an der Heiligblutverehrung teilzunehmen. Im Jahre 
1972 beteiligten wir uns erstmals als eigene Gruppe Baindt 
mit damals 21 Reiter. Die Gruppe wurde geführt von Ge-
org Baumeister bis ins Jahr 1981, als er dort Festordner 
wurde. Ab 1982 übernahm  der Gruppenführer der Blutrei-
tergruppe Baindt, Georg Steinhauser auch diese Aufgabe 
in Bad Wurzach. Er begleitete dieses Amt alljährlich bis 
ins Jahr 2022. Aufgrund der Neuorganisation als ein-
getragener Verein, durfte  nun der neue Gruppenführer 
Berthold Steinhauser beim Jubiläum die 43 Reiterinnen 
und Reiter anführen 
  
Ein besonderer Dank gilt den 13 Jugendlichen, die dis-
zipliniert und mit Interesse bei der Prozession mitgeritten 
sind. Wir freuen uns auch, dass der ehemalige Baindter 
Pfarrer, Dekan a.D.Heinz Leuze wieder dabei war. Ein herz-
liches Danke gilt den Musikerinnen und Musikern des Mu-

sikvereins Baindt, die uns dieses Jahr zum 28. Mal bei der 
Prozession im Stadtbereich von Bad Wurzach wieder sehr 
schön begleiteten. Erstmals 1984 und bis ins Jahr 2002 
jährlich sowie seit 2004 im 2-jährigen Rhythmus geben 
die Prozessions- und Parademärsche dem Blutritt  einen 
festlichen Rahmen.   
Da wir In Bad Wurzach auf ein Quartier angewiesen sind, 
durften wir viele Jahre zusammen mit der Blutreitergrup-
pe Ravensburg bei der Familie Anton und Luzia Kratten-
macher bis zu ihrem Tod im November 1993 unsere Pferde 
zum Hl. Blutfest unterstellen und stets beste Verpflegung 
genießen.  Ab dem Jahr 1994 bei den Familien Zweifel und 
Schiller in Bad Wurzach-Untergreut. An dieser Stelle zu 
erwähnen ist, dass unsere Gespannfahrer und auch ei-
nige Reiter traditionell all die Jahre mit Pferden, Kutsche 
und sämtlicher Ausrüstung bereits am Donnerstag nach 
Bad Wurzach aufbrechen und bei  den Quartiergebern 
sehr gut versorgt sind und wurden. 
Werner Elbs, 1. Vorsitzender der Blutreitergruppe Baindt 
1906 e.V.  nutzte beim Zusammensein nach der Prozessi-
on die Gelegenheit die Familie Zweifel  mit Dankesworten 
und einem Präsent für 30 Jahre Quartierbereitstellung 
zu ehren. 
Zitat: „30 Jahre durften wir hier zu Gast sein. Das ist für 
uns Anlass „Vergelt´s Gott“ zu sagen, für all die Mühen und 
Arbeit die Ihr auf euch genommen habt, damit wir beim 
Hl. Blutfest unseren Glauben stärken konnten und bei 
Geselligkeit und Andacht miteinander frohe und schöne 
Stunden verbringen konnten.“ 
 

Gruppenführer, Fahnen- und Standartenreiter (Bild: Mar-
tin Dengler)

Anritt zum Gottesberg
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Schalmeienkapelle  
Baindt e.V.
Weinfest 2023 - Wir ziehen um  
Nach dem unser Weinfest nach zwei-
jähriger Pause letztes Jahr wieder wie 

gewohnt stattfinden konnte, ziehen wir dieses Jahr, auf-
grund von Bauarbeiten, vom Dorfplatz auf den Schulhof 
vor die Sporthalle. 
Der neue Ort gibt uns auch einen neuen Rahmen zur Ge-
staltung des Weinfestes; 
Der Freitagabend wird dieses Jahr ausfallen. 
Dafür starten wir am Samstag 29. Juli um 18:00 Uhr 
mit der Rock-Coverband „Self Control- the 80´s Band“, 
die Band, welche die 80er wieder auf erleben lässt. Der 
Eintritt ist dieses Jahr frei und natürlich gibt es auch am 
Samstagabend den berühmten Schalmeienbecher, Im-
biss, unseren beliebten Beerenweinstand und was natür-
lich nicht fehlen darf, der Weinstand. 
Am Sonntag den 30. Juli eröffnet die Böllergruppe 
Baindt um 10:30 Uhr das Frühshoppen und der MV 
Baindt sorgt für beste Frühshoppen Stimmung. 
Genauso startet dann auch die große Tombola, das Kin-
derprogramm, die Oldtimer werden einfahren und wieder 
ein tolles Bild abgeben mit den schönen Pkw, Traktoren 
und Motorrädern. 
Ab 11:30 Uhr gibt es wieder unseren beliebten Mittagstisch, 
an dem ihr euch wieder vielseitig kulinarisch verwöhnen 
lassen könnt. 
Nach dem Mittag um 13:30 Uhr startet der imposan-
te Fahrzeugkorso mit anschließender Ausfahrt durchs 
Ländle. 
Ab 14:30 Uhr dürfen wir die BANALOS Big Band begrüßen, 
die für ordentlich Stimmung sorgen wird. Bevor dann die 
Oldtimer von ihrer schönen Überlandfahrt zurück kom-
men werden und nochmal für reichlich „Benzingespräche“ 
sorgen werden. 
Gegen 15.45 Uhr findet dann unsere große Tombola Ver-
losung statt, bei der es wieder Chancen auf großartige 
Hauptpreise geben wird. Viel Glück! 
Um 17:00 Uhr  geht es dann fließend in die Abendunter-
haltung mit der Band „RoyBlech“ für einen schönen Wein-
festausklang, selbstverständlich mit reichlich Verpflegung 
am Wurst und Getränkestand. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Schalmeienkapelle Baindt. 
 

Grüne Liste Baindt 
Die „Grüne Liste Baindt“ vom Orts-
verband B‘90/Die Grünen Weingar-
ten-Baienfurt-Baindt trifft sich am 
21.07.2023 in der Gaststätte „Zur Müh-

le“ ab 19:30 Uhr. 
Folgende Themen sind vorgesehen: 
 -  Vorstellung des Ortsverbandes B‘90/Die Grünen Wein-

garten-Baienfurt-Baindt 
 -  Leitfaden vom Umweltbundesamt „Konflikt um Winde-

nergie, akzeptable Lösungen für Kommunen finden“ 
 - Windkraft im Altdorfer Wald 
 -  Vorbereitung zum kommunalen Wahlkampf ab dem 

Herbst 2023 
Willkommen sind auch Bürgeinnen/Bürger die Interesse 
an diesen Themen haben und sich austauschen wollen. 
Mit den besten Grüßen 
Antje Claßen und Michael Spiegel  
  

Wohnraum schaffen ohne Neubau, Flächenversiege-
lung und massiven Rohstoffverbrauch 
Der neugegründete Ortsverband „Bündnis 90/Die Grü-
nen Weingarten-Baienfurt-Baindt“ beschäftigte sich auf 
einer Veranstaltung im Baienfurter „Neunerbeck“ mit dem 
Wohnraumprojekt „Aus Alt mach zwei und mehr“. Das 
Land Baden-Württemberg unterstützt die Planung von 
Umbauten in Einfamilienhäusern, um bereits vorhande-
nen Wohnraum effizienter zu nutzen. Die Grünen möch-
ten erreichen, dass sich mehr Kommunen im Landkreis 
an diesem Projekt beteiligen.  
Gemeinwesenarbeiterin Christa Gnannn hat die Kom-
mune Bodnegg dazu motiviert, sich an dem Projekt zu 
beteiligen. So können die Bodnegger Immobobilienbe-
sitzer die geförderte Beratung durch Architekt*innen in 
Anspruch nehmen.  Ausgangspunkt waren die Bedürf-
nisse von Senioren, die nach dem Auszug der Kinder in 
einem zu groß gewordenen Haus alleine leben. Sie sind  
mit Unterhalt und Pflege von Hause und Garten kräfte-
mäßig überfordert, wollen aber im Haus bleiben. Junge 
Familien hingegen suchen händeringend nach einer grö-
ßeren Wohnung. Der Einzug dieser Familien - oft auch 
der Kinder mit eigenen Familien - in eine durch Ausbau 
geschaffene zweite Wohnung würde beiden Parteien 
nützen. In dem neuen„Mehrgenerationenhaus“, in dem 
sich die Senioren in dem altersgerecht gestalteten Erd-
geschoss einrichten, könnte beste Nachbarschaftshilfe in 
beide Richtungen ( z.B. bei der Haus- und Gartenpflege, 
Kinderbetreuung ) praktiziert werden. Senioren können 
länger im eigenen Haus leben, würden nicht vereinsamen 
und hätten durch die Mieteinnahmen eine Entlastung bei 
Umbau- und Sanierungsarbeiten. Junge Menschen und 
Familien hätten genügend Wohnraum und ein gutes so-
ziales Umfeld für ihre Kinder. Gesellschaftliche Vorteile 
dieses Projekts gegenüber dem Neubau von Wohnungen 
seien der geringere Flächen-,Ressourcen-, Erschließungs- 
und Finanzbedarf.  
Auf Grund dieser Überlegungen entwickelte Gnann das 
Pionierprojekt „Aus Alt mach zwei und mehr“ für die Ge-
meinden Bodnegg, Schlier, Waldburg und Grünkraut . Im 
Laufe dieses Projekts können interessierte Senioren eine 
vom Land geförderte Beratung durch Architekten für ei-
nen möglichen Umbau in Anspruch nehmen. Seit Mitte 
2021 ließen sich 80 Hauseigentümer beraten. 16 Häuser 
wurden bereits umgebaut, bei ähnlich vielen beginnen 
zeitnah die Umbauarbeiten.  
Nachdem Gnann mit diesem Projekt bei der Förderrunde 
des Landes „Innovativ wohnen BW“ einen Preis gewon-
nen hat, hat das Land das Projekt in die Landesförderung 
übernommen und bezuschusst die Inanspruchnahme ei-
ner Beratung durch einen Architekten im laufenden Jahr 
mit einer „Beratungsprämie“ von bis zu 400 Euro.  Die 
grüne Kreisrätin Hildegard Fiegel-Hertrampf, die grü-
ne Stadträtin in Weingarten Hermine Städele sowie der 
Architekt Andreas Knitz möchten nun durch eine Initia-
tive erreichen, dass Christa Gnann auch im Auftrag des 
Landratsamtes oder des Gemeindeverbands Mittleres 
Schussental andere Kommunen bei der Betreuung des 
Projekts unterstützen kann. Denn das Fördergeld für die 
Beratung muss den Teilnehmern des Projekts über die 
Kommune ausgezahlt werden. Den Kommunen obliegt 
auch die Aufgabe, das Projekt durch Öffentlichkeitsar-
beit bekannt zu machen und vor allem im Rahmen der 
kommunalen Seniorenarbeit zu unterstützen. Zuerst muß 
die Kommune also am Projekt beteiligt sein. Dann kann 
ein Eigentümer aus dieser Gemeinde sich von einem Ar-
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chitekten beraten lassen und sein zuständiges Rathaus 
muss für ihn den Antrag auf Auszahlung der Beratungs-
prämie stellen. 
In dem anschliessenden Gespräch wurden auch Prob-
leme bei der Umsetzung dieses Projekts angesprochen. 
Auf einen Teil der gewohnten Wohnfläche zu verzichten, 
sein Haus umzubauen und eine fremde Familie im Haus 
aufzunehmen, fällt Senioren nicht leicht. Im Alter von 60 
Jahren ist ein solcher Entschluss leichter als im Alter von 
80 Jahren. Man bekommt evtl. auch noch einen Kredit 
bei der  Bank. Somit ermutigt Knitz dazu, schon im frü-
heren Alter eine vorausschauende Planung zu beginnen. 
Von Seiten der Kommune besteht - wie das Gespräch 
mit der Bauamtsleiterin der Gemeinde Baienfurt, Anja 
Lenkeit, ergab - oft das Problem, dass der Einbau einer 
zweiten Wohnung Befreiungen von einem Bebauungsplan 
erfordert. Manchmal ist die aufwändige Änderung eines 
Bebauungsplans notwendig. Lenkeit hofft auf bundes-
gesetzliche Änderungen, die Bebauungsplanänderungen 
erleichtern. 
In einem ergänzenden Referat mit dem Titel „Altersan-
gepasste Ertüchtigung des vorhandenen Wohnraums“ 
wies der Architekt Andreas Knitz auf die Notwendigkeit 
einer guten Beratung hin: „Welches Potenzial hat mein 
Haus? Welche Optionen habe ich?“ Knitz plädierte für die 
Einrichtung eines Planungs- und Dienstleistungs-Netz-
werks aus Pflegestützpunkten, Kommunen, Handwerk, 
Architekten. Die aktuelle Wohnungsnot macht es notwen-
dig, alle Potenziale zu aktivieren. Zumal Senioren einfach 
gerne länger im eigenen Haus bleiben wollen und gerne 
nicht allein!! Die Beratung dazu muss unkompliziert und 
kompetent erfolgen. Laut Gnann ist es wichtig, dass sich 
möglichst noch 2023 möglichst viele Kommunen an die-
sem Projekt des Landes beteiligen. Sie fürchtet bei aus-
bleibender Nachfrage um die Förderung der Beratung 
für Umbauwillige. 
 

Schwäbischer Albverein 
OG Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 
Uhr am Freibad in Weingarten und walken ca. 1,5 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 
Bergwanderung über die Leiter des Steinebergs 
Von Immenstadt geht es mit der Bergbahn auf den Mit-
taggipfel. Auf aussichtsreichen Wegen, Wurzeln und Trep-
penstufen kommen wir zum Steineberg. Geübte dürfen 
die 17 m lange Eisenleiter direkt zum Gipfel benützen. We-
niger Trittsichere bleiben auf dem Normalweg. Die Platten 
der Grauen Wand bilden einen Kontrast zum steilen Auf 
und Ab im Wald bis zur Einkehr in der Alpe Gund. Durch 
den Steigbachtobel, begleitet von Wasserfällen und Gum-
pen, geht es zurück zum Parkplatz Mittagbahn. 
Treffpunkt Sonntag 30.07.2023 um 8.00 Uhr auf dem 
Festplatz in Weingarten, Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Gehzeit 
ca. 5 Stunden, 400 hm (3/4 Stunde steil bergauf) Abstieg 
970 hm. 
Fahrpreis 22,00 Euro für Mitglieder. Bergfahrt 15,00 Euro 
(14,00 Euro Senioren) 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Bergschuhe erfor-
derlich.Vesper, Trinken, Stöcke und Wechselschuhe. An-
meldung ab 26.07.2023 - T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter) 

Wanderführung Irene Klingler, email: klinglerirene@ 
gmail.com 
Bei schlechtem Wetter Info im Ansagetext ab 20 Uhr am 
Vorabend T. 0151-12998910. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

Hallenbad Baienfurt 
Ferienöffnungszeiten 
Das Hallenbad Baienfurt geht nicht gleich mit Ferienstart 
in die Sommerpause, sondern bleibt 2,5 Wochen mit Fe-
rienöffnungszeiten in Betrieb. 
Ab Donnerstag, 27.07, dem ersten Sommerferientag, gel-
ten dann unsere Ferienöffnungszeiten. 
Ferienöffnungszeiten 
Donnerstag, 07:30 - 21:00 Uhr 
Freitag, 06:30 - 21:00 Uhr 
Samstag, 13:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag, 07:30 - 18:00 Uhr 
Montag - geschlossen 
Dienstag, 14:00 - 21:00 Uhr 
Mittwoch, 14:00 - 21:00 Uhr 
In dieser Zeit finden Ferien-Schwimm-Crash-Kurse statt. 
Wir bitten darauf Rücksicht zu nehmen. 
  
Schließzeit 
Am Samstag, 12.08.2023, 13:00 Uhr wird der große Hal-
lenbad-Stöpsel gezogen und das Becken geleert, für Rei-
nigung und Revision. Das Hallenbad bleibt dann für ins-
gesamt 3 Wochen geschlossen. Geplante Öffnung nach 
der Sommerpause ist am Samstag, 2. September 2023, 
13:00 Uhr. 
Wir wünschen unseren Badegästen erholsame Sommer-
ferien, einen  schönen Sommer und freuen uns auf den 
Saisonstart am Samstag, 2. September 2023. 
Ihr HallenbadTeam im Hallenbad Baienfurt 
  
OPEN-AIR-KINO in Baienfurt 
Herzliche Einladung 
am Freitag, 28. Juli 2023 um 21.00 Uhr (Filmstart ca. 21.30 
Uhr) auf dem Marktplatz Baienfurt (bei schlechter Wit-
terung in der Gemeindehalle Baienfurt) mit dem franzö-
sischen Spielfilm „Belle & Sebastian - Ein Sommer voller 
Abenteuer“. 
Zu diesem Filmerlebnis sind alle Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene aus Baienfurt und Umgebung ganz herzlich 
eingeladen!!! 
  
Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
- Regionalgruppe Allgäu -  
Einladung   
Wir laden Sie ein Samstag, den 05. August 2023 ab 
 14:00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhofsgaststätte „Barfüsser“, 
Leutkirch/Allgäu.  
 Offene Fragestunde zum Sozialrecht.  
Ob Schwerbehinderung, Schwerbehindertenparkplatz, 
Umschulung, Reha, Rente, Pflege oder Sozialleistungen. 
Wir stehen für Ihre Fragen zur Verfügung und freuen uns 
auf Ihr Kommen. Als Referenten dürfen wir Dipl.-Sozial-
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arbeiter (FH) Harald Eigler begrüßen.  
 Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen im-
mer die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon bei Herrn Hans Jo-
achim Sauer aus Bad Waldsee unter  Tel.: 0171-2887750, 
E-Mail: sauerbadwaldsee@t-online.de.  
Ich freue mich auf Ihr Kommen  
Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de 
 
Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht zum nächst möglichen Zeit-
punkt zur Unterstützung des Teams im Wertstoffhof auf 
der Basis eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnis-
ses eine Aushilfe (m/w/d).  
Die Arbeitszeiten sind wie folgt: 
Fr. 13-17 Uhr, Sa. 08:30 - 12:30 Uhr (ganzjährig) 
Zusätzlich montags: Von 03.04. bis 28.08 von 16:30 -  
18:30 Uhr 
Ab 04.09. bis 23.10. von 16 - 19 Uhr 
Sie haben Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese 
bis 31.07.2023 an die 
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. 
Für Fragen und weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Dreher, Tel.: 07529/209-31, 
E-Mail: dreher@gemeinde-vogt.de, gerne zur Verfügung. 

 

Zubereitung
Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
Ringe schneiden. Für das Dressing alle Zutaten in einer Schüssel 
gut verrühren. Mit Kräutern und Knoblauch vermengen. Danach 
die Oliven, Tomaten und Paprika unterheben. Abgekühlte Nudeln 
dazugeben und gründlich durchmischen und mindestens eine 
Stunde ziehen lassen. Vor dem Servieren nochmals mit Salz und 
Pfe� er abschmecken. Passt sehr gut zu Gegrilltem.  Schorten/DEIKE

Mediterraner Nudelsalat

Portugiesisches Rezept 
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

400 g Nudeln, 1 EL Thymian, gehackt, 1 EL Oregano, gehackt
4 EL Basilikum, fein geschnitten, 2 Knoblauchzehen, fein gehackt
100 g getrocknete, eingelegte Tomaten
200 g gegrillte Paprika (eingelegt, aus dem Glas)
12 schwarze Oliven ohne Stein, 12 grüne Oliven ohne Stein
Dressing

4 EL Olivenöl, 1 EL gekörnter Senf, 4 EL Balsamico
2 EL Dattelsirup, 2 EL Tomatenmark
1 gestr. EL Paprikapulver, edelsüß
Salz und Pfe� er  

Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U14U3

Ausschnitträtsel
Welcher Bildausschnitt von 
A bis F ersetzt das Feld mit 
dem Fragezeichen?

Lösung: A© Clipdealer/DEIKE
744R28R3

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere! Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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6 Welches ist keine olympische Disziplin 
im Reiten? 

A  Dressur B  Kunstreiten     
C  Springreiten  D Vielseitigkeitsreiten

15 Was ist ein Paddock?  

A  eingezäunter Freilauf      
B  gebissloses Zaumzeug 
C  klassische Reit� gur 
D  Teil des Sattels 

5 Welches ist kein berühmtes Pferd aus 
Literatur oder Film?

A  Falada  B  Jolly Jumper 
C  Sarabi   D  Mr. Ed 

9 Vorläufer welches Reitstils ist das spani-
sche Vaquero-Reiten?

A  Westernreiten B  Dressurreiten 
C  Springreiten  D  Voltigieren

1 Welcher Beruf hat oder hatte nichts mit 
Pferden zu tun? 

A  Schmied B  Kürschner     
C  Jockey D  Abdecker

10 Welche Pferdetypen werden vorwie-
gend als Zug- und Lasttiere in der Landwirt-
schaft eingesetzt?

A  Warmblüter B  Halbblüter
C  Vollblüter D  Kaltblüter

11 Was triff t nicht auf die Lipizzaner zu, 
die in der Spanischen Hofreitschule ausge-
bildet werden? 

A  Es werden nur Hengste ausgebildet. 
B  Die Tiere sind immer weiß.   
C  Sie bekommen immer zwei Namen. 
D  Ihre Ausbildung dauert sechs Jahre.

3 Welcher Ausdruck bezeichnet kein Ab-
zeichen am Kopf eines Pferdes?

A  Flämmchen  B  Laterne
C  Kleeblatt D  Blume

8 Unterhalb welches Stockmaßes wird ein 
Pferd als Pony bezeichnet?

A  95 Zentimeter 
B  122 Zentimeter
C  148 Zentimeter  
D  155 Zentimeter 

14 Was triff t nicht auf das Urpferd 
Eohippus zu?

A  Es lebte vor ca. 60 Millionen Jahren. 
B  Es war so groß wie eine Katze.
C  Es lebte in Urwäldern. 
D  Es hatte nur eine Zehe pro Fuß.

7 In welchem Pferdefi lm spielt die 14-jäh-
rige Scarlett Johansson eine Hauptrolle? 

A  „Der Pferde� üsterer“
B  „Gefährten“
C  „Der schwarze Hengst“ 
D  „Ostwind“ 

2 Welche Pferdrasse hat immer schwarzes 
Fell?

A  Friese B  Ha� inger 
C  Andalusier  D  Knabstrupper 

4 Wie nennt man bei Pferden die Hornreste 
auf der Beininnenseite?

A  Kastanie B  Walnuss
C  Buchecker  D  Eichel

13 Wo befi ndet sich die größte Pferde-
rennbahn der Welt? 

A  Hongkong  B  Tokio    
C  Melbourne  D  Baltimore

12 Aus welchem Land stammen die Pfer-
de, die für den Polosport gezüchtet werden?  

A  Spanien  
B  Island 
C Großbritannien  
D  Argentinien

Das großeDas große Pferde-Pferde-QuizQuiz„Alles Glück dieser Erde liegt auf 
dem Rücken der Pferde“, 
lautet ein altes Sprichwort. 
Wie gut kennen Sie sich mit den 
interessanten Tieren aus? 

Testen Sie es mit unseren 15 Fragen!

Lösungen 
„Das große Pferde-Quiz”:

1 B – Ein Kürschner verarbeitet die Fel-
le von Tieren wie Füchsen oder Ner-
zen zu Pelzprodukten. Der Schmied 
beschlägt die Pferdehufe, der Jockey 
ist ein Berufsreiter und der Abdecker 
beseitigte früher Tierkadaver. 

2 A – Friesen sind eine der ältesten 
Pferderassen Europas und stammen 
ursprünglich aus den Niederlanden. 
Sie werden ausschließlich mit schwar-
zem Fell gezüchtet. 

3 C – Das Flämmchen ist ein schmaler 
Strich auf der Stirn des Pferdes, die 
Blume ein etwas größerer Fleck und 
die Laterne eine breite Blesse.  

4 A – Bei der Kastanie handelt es sich 
um rudimentäre Handwurzel- bzw. 
Fußwurzelballen. Sie wachsen konti-
nuierlich, können aber problemlos ge-
kürzt werden. 

5 C – Sarabi ist die Mutter des kleinen 
Simba im Film „Der König der Löwen“. 
Falada ist das Pferd im Märchen „Die 
Gänsemagd“, Jolly Jumper gehört 
Lucky Luke und Mr. Ed ist ein spre-
chendes Pferd aus der gleichnamigen 
Fernsehserie. 

6 B – Bei den Olympischen Spielen gibt 
es sechs Wettbewerbe im Reitsport: im 
Springreiten, der Dressur und der Viel-
seitigkeit jeweils einen Einzel- und ei-
nen Mannschaftswettbewerb. 

7 A – Im Spiel� lm aus dem Jahr 1998 
spielt Robert Redford einen Pfer-
deheiler, der das seit einem Unfall 
verängstigte Pferd der von Scarlett 
Johansson dargestellten Grace thera-
piert. 

8 C – Die kleinwüchsige Rasse wird un-
ter einer Größe von 1,48 Meter als 
Pony bezeichnet. Die Tiere werden 
gern für Kinderreitsport eingesetzt. 

9 A – Vaquero ist die spanische Be-
zeichnung für einen berittenen Rin-
derhirten. Traditionell ist er ähnlich 
dem amerikanischen Cowboy mit ei-
nem Filzhut, einem Hemd, Lederstie-
feln und Beinlingen bekleidet. 

10 D – Typisch für diese Pferderasse ist 
ein hohes Körpergewicht und ein ru-
higes Temperament, weshalb sie sich 
gut als Zug- und Lasttier eignet. 

11 B – Die meisten Lipizzaner sind 
heutzutage zwar Schimmel und somit 
weiß, es gab aber schon immer auch 
Braune, Rappen und Füchse unter ih-
nen. 

12 D – Von den Briten eingeführt, ist 
die Sportart bis heute in Argentinien 
weitverbreitet. Die besten Polospieler 
stammen aus diesem Land. 

13 B – Die 1933 erö� nete Pferderenn-
bahn fasst bis zu 223 000 Zuschauer. 
Die äußere Grasbahn hat eine Länge 
von 2083 Meter. 

14 D – Die ausgestorbene Pferdegat-
tung Eohippus oder auch Hyracother-
ium hatte vier Zehen an den Vorder- 
und drei Zehen an den Hinterbeinen. 

15 A – Paddocks bieten Pferden in den 
Zeiten Auslauf, in denen sie nicht auf 
die Weide können. Die graslosen, 
meist mit Sand ausgestreuten Plätze 
sind sehr p� egeleicht. 

  

Foto: © Clipdealer/DEIKE
Text: © ab/DEIKE 758R50R1

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe

Maksym Trebukhov/Ukrainisches Rotes Kreuz/IFRK
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kindernothilfe.de
Verändere die Welt –  
von Kindern in Not! 

30€ schützen 
die Welt nicht 
vor Konflikten. 
Aber Maria 
vor Gewalt.
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MIETGESUCHE

Praxis Dirk Molder
Facharzt für Allgemeinmedizin
Mochenwangen

Liebe Patienten,
wir machen Urlaub von Mo. 31.07.23 bis einschl. Fr. 18.08.23

Vertretung übernimmt:
Dr. med. Görtz, Mochenwangen, Tel 2616 (31.07.23 - 11.08.23)
Dr. med. Hartmann, Baindt, Tel 4944 (31.07.23 - 18.08.23)

Werde Teil unseres Teams und
mache eine Ausbildung zum:
• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
• Dachdecker (m/w/d)

Suche für "Old Marry" Wohnwagen Detlefs 5,90m
ganzjährigen Unterstellplatz. In Baindt und Umgebung bis 15km.
 0162 208 3503

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

IMMOBILIENMARKT

MUT, HILFE,
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern 
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Die Global 200 Regionen bergen die biologisch wertvollsten Lebens-
räume der Erde. Helfen Sie als „Global Protector“, diese zu erhalten! 

GLOBAL WIRKEN

WWF Deutschland • Claudia Bierhoff • Reinhardtstr. 18 • 10117 Berlin 
claudia.bierhoff@wwf.de • Tel. 030 311 777-578 • wwf.de/protector 

JETZT SCHÜTZEN
wwf.de/protector

©
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

anzeigen@duv-wagner.de

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung! aids-stiftung.de/spenden
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10.00 bis 16.30 Uhr

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

ARBEITEN BEI MAIER
Wir suchen Dich!

Restaurantleiter:in, Sommelier/ière,
Chef de rang (m/w/d), Mitarbeiter:in im Frühstücksservice, 

Auszubildende im Hotelfach und in der Küche

Wir bieten:
Übertarifliche Bezahlung | Zwei zusätzliche Urlaubstage | Zusätzlicher 

Urlaubstag im Ehrenamt | kostenfreie Verpflegung | Zugang zu 
Corporate Benefits | Vergünstigungen bei 200 Partnerhotels | Jährliche

Bodensee Card Plus für drei Tage und noch vieles mehr...

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
bewerbung@hotel-maier.de

Hotel Maier | Poststraße 3 | 88048 Friedrichshafen | T+49 (0) 7541 404-0 | www.hotel-maier.de
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1971

50
JAHREKarosseriebau & Fahrzeugtechnik

Schwanenstraße 2/1 | 88214 Ravensburg 
Telefon: +49 751 24144 |  www.thurik.de

Karosseriebauer | KFZ-Mechatroniker
ab sofort gesucht (wmd) 

abwechslungsreiche Tätigkeit | motiviertes Team 
attraktive Konditionen | moderner Arbeitsplatz

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

0/
31

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

KFZ-MARKT
GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


